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 Duisburg, 24.04.2015 

                                                           
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
diesmal möchten wir euch mit dem aktuellen „Zentralticker Nr. 31 – April 2015“ der IG 
Metall über aktuelle Themen informieren (s. Anlage). 

Für die Ausgebildeten des Jahrgangs 2011 steht jetzt die Frage der Übernahme an. Dies 
betrifft insgesamt 300 junge Kollegen der TKSE-Standorte. Gemäß den BiC Reloaded 
Vereinbarungen bzw. dem gültigen Haustarifvertrag hat sich unser Unternehmen 
verpflichtet, mindestens 100 der Ausgebildeten unbefristet zu übernehmen. Wir 
unterstützen die Initiative der IG Metall und unseres Konzernbetriebsrates, möglichst alle 
Ausgebildeten zu übernehmen. Dazu empfehlen wir die Lektüre des IG Metall-Flyers, in 
dem auch der Zeitplan der Verhandlungen (Beginn am Montag, 27.04.) enthalten ist. 

Weitere Themen des Flyers sind: 

� 1. Mai 2015 – DGB-Motto „Die Arbeit der Zukunft gestalten wir“ (Landschaftspark) 
� Aktion Frauen in der IG Metall 
� Erweiterung Gleitzeitrahmen wegen Sanierungsarbeiten A 40 (Beginn bereits 6 Uhr) 
� IG Metall-Vertrauensleute Workshop „Wir müssen reden“ am 18.04.2015 

PS: Wie immer gilt, dass ihr diesen Infobrief gern an alle interessierten Kollegen 
weiterleiten könnt! 

Wir wünschen euch ein schönes Wochenende und einen schönen 1. Mai. 

Herzliche Grüße und Glück Auf! 

Euer ATAK 

    Jutta Möller    René Krieg    
(Sprecherin des ATAK)         (Stellvertretender Sprecher)   

ThyssenKrupp Steel Europe AG 
Kaiser-Wilhelm-Straße 100 
47166 Duisburg 
Telefon:  +49 (0) 203 52-28209 
Mobil:      +49 (0) 172 2567 772 
Telefax:  +49 (0) 203 52-28304 
E-Mail: jutta.moeller@thyssenkrupp.com 

Wir bringen uns aktiv ein! 
Wir wollen Zeichen setzen!  

Wir brauchen dafür Eure Unterstützung! 
Wir brauchen dafür Eure Rückmeldung! 

Ansprechpartner: 
jutta.moeller@thyssenkrupp.com   rene.krieg@thyssenkrupp.com 
bernd.krieter@thyssenkrupp.com   horst.mittelstaedt@thyssenkrupp.com 
thomas.schauer@thyssenkrupp.com 
 
P.S.: Wenn ihr diese Info-Briefe nicht mehr erhalten möchtet, sendet einfach eine E-Mail an  
         einen der vorstehenden Ansprechpartner des ATAK 


